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Großes Fotobuch der Pilze
Von H. Kleijn. Mit 94 am natürlichen Standort aufgenommenen

Farbfotos von G. D. Swanenburg de Veye.
144 Seiten, Format 22,5x29 cm, Ganzleinen DM 39.-.
Gäbe es einen Preis für das schönste Naturbuch, so
verdiente ihn das «Große Fotobuch der Pilze», eines der
schönsten farbigen Fotobücher, die uns je begegnet
sind. Die vorzügliche Qualität der Bilder, der meisterhafte

Druck der Tafeln und die ganze Machart des
Buches sind dazu angetan, uns zu begeistern. Die Barke

600 Pilze in Farben
Von Jakob E. Lange und Morten Lange. Für die
mitteleuropäischen Verhältnisse überarbeitet von Dr. Meinhard

Moser, Innsbruck.
242 Seiten mit 600 farbigen Abbildungen und 7

Strichzeichnungen von J. E. Lange, E. Suneson und P.
Dahlström. Format 13x20 cm, Kunststoffeinband, DM 16.80.

Das vorstehende Werk wurde von den bekannten
dänischen Mykologen J. E. Lange und M. Lange verfaßt und
für die mitteleuropäischen Verhältnisse überarbeitet von
einem der bekanntesten Mykologen, Herrn Dr. M. Moser,
Innsbruck. Das ausgezeichnete Buch bringt Wissenswertes

über den Bau der Pilze, über die Biologie
derselben, Gebrauchsanweisung für den Bestimmungsschlüssel,

den Schlüssel selbst und 600 hervorragende
farbige Abbildungen. Diedeutsche Gartenbauwirtschaft

Für den Pilzfreund stets aktuell

JULIUS PETER

Kleine Pilzkunde
Mitteleuropas
Ein äußerst praktisches, populärwissenschaftliches

Lehr- und Handbuch!
Mit 375 Abbildungen auf 48 in Tiefdruck
wiedergegebenen Farbtafeln von E. Rahm.
448 Seiten, flexibler Einband, Preis Fr. 19.50
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